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Solidarität mit den chilenischen Gewerkschaften  

Der SGB fordert ein Ende der staatlichen Gewalt in Chile.  

Angesichts der anhaltenden Proteste in Chile erklärt sich der SGB in einem Brief an den chilenischen 
Gewerkschaftsbund Bloque Sindical de Unidad Social solidarisch mit den Demonstrierenden und den 
Forderungen der Gewerkschaften.  

Der chilenische Präsident und seine Regierung müssten die Angriffe auf demokratische Recht und die 
Gewalt gegen die Protestierenden stoppen, schreiben SGB-Präsident Pierre-Yves Maillard und der für 
internationale Beziehungen zuständige SGB-Zentralsekretär Luca Cirigliano in ihrer Solidaritätsbotschaft. 
Die Austeritätspolitik treibe die Bevölkerung in die Hoffnungslosigkeit und müsse sofort beendet, der Ruf der 
Bevölkerung und der Gewerkschaften nach Mindestlöhnen, einem guten Service public und Renten, die ein 
Leben in Würde ermöglichen, gehört werden.  

SGB, 12.11.2019.  

SGB > Chile. Solidaritaet. SGB, 2019-11-11 

 

https://www.sgb.ch/fileadmin/user_upload/Bilder/Einzelbilder_Artikel/diego_correa-flickr_chile_demo_protest_2019_topf_schlagen_CC_BY_2.0_zugeschnitten.jpg

